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457. Bisher nur von v. Bärensprung ! in einigen Exemplaren bei

Berlin gesammelt und von Reuter det. (siehe Reuter , Acta

Soc. Scient. Fenn. 21. II. 95. p. 46).

458. Nicht selten , an allen sandigen Uferstellen' der Flüsse und
Seen , in Heidegegenden an Tümpeln , aber fast immer auf

Sand , selbst an frisch aufgeworfenen Gräben. Auch von

v. Bärensprung ! und Stein ! für das Gebiet festgestellt.

459. Umgebung Berlins : Stein !. Scheint mir nur Varietät der

vorigen Art zu sein, immer mit ihr und ebenso häufig.

460. Umgebung Berlins: v. Bärensprung!, Stein!. Finkenkrug,

23. X. 98 , Kuhlgatz
!

; Moosbruchheide bei F. , 8. III. Ol,

Kuhlgatz!; Grunewald, 17. III. Ol, Dahl ! ; Krummes Fenn

im G., 14. IV. Ol, Dahl!. Nicht selten. In Wäldern unter

Laub, Moos und Rindenstücken, in Büschen von Calluna usw.

461. Wenig beobachtet, Umgebung Oranienburgs und bei Kagel

verschiedentlich ! !

462. Umgebung Berlins: Stein!. An Seeufern unter Schilfstengeln

und Anspülicht, auch überwinternd, gelegentlich häufig und
weit verbreitet !

!

Über nicht ausgefärbte Histeriden.

(20. Beitrag zur Kenntnis der Histeriden.)

Von H. Bickhardt, Kassel.

P. D e 1 a h n beschreibt (Deutsch. Ent. Zeitschr. 1913, p. 638)

einen Bister cadavevhms ab. rufus. Diese Form ist identisch mit

Hister brunneus 111., Käf. Preufs. 1798, p. 53, und schon lange

als Synonym von cadaverinus wieder eingezogen. Die von ihm er-

wähnte Platysoma frontale var. rufnm Schilsky habe ich (Ent. Blatt. V,

1909, p. 244) ebenfalls als Synonym zur Stammart gestellt. —
Es mufs endlich davon abgesehen werden, unausgefärbte Histeriden

als Varietäten oder Aberrationen anzusehen und mit Namen zu

belegen. Das aufserordentlich kräftige Chitinskelett der Histeriden

bringt es mit sich , dafs anscheinend ausgehärtete Stücke noch

lange nicht ausgefärbt zu sein brauchen. Ich habe unter ca.

18 000 Exemplaren sicherlich 50 oder mehr harte aber unaus-

gefärbte Stücke von vielen Arten. Wohin sollte es führen, wenn

man diese Tiere alle mit Namen belegen wollte ? Die Kataloge

sind genügend mit wertlosem Ballast an Synonymen angefüllt.


